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welche je nach Belieben der Selbst. Hente abend
Deutsches Theater 5 K

urgess-Nas- h Company
Ettgl. Neuchclei an

den Pranger gestellt!
Trutschcs Blatt sagt, Bclstirns Neu-tralit-

nur rin piclball
rngl. Selbstsucht.

Iowas' Senat stimmt
fiir Dodge Denkmal!

Dasselbe soll in (5nncil Blnffs
durch öffentliche Spenden errichtet

werden. Jedermann's Laden"

Freitag, 2G. Jnnnar 1917. Ladennenigkeitcn für Samstag Telephon Tougla 137.

Jeder Mann will einen dieser Hüte,
Samstag für 95c anbieten $t die wir am

isL rj
tL k

Dieselben foniinen lunit
piv r

Lager des Black, the Halter" und
Wen Eingeschlosseu iil dieses Augebot ist jede beliebte fforin von toeichen Hüten mit engen, mittel
weiten und weiten .Urämpen. mit gesäumter oder ungesäumten Enden, slach. halbgerollt oder auf
wärtostehender Mrämpe, sowie alle anderen Formen in Tuch. Velour, Filz, ustu., schlvarz, grün, grau,
braun, usiv. . ,

Steife Hüte in den neuesten formen, in braun und schwarz Ihre Auswahl, 95c.
Burgesi-Nas- h l5o. Äierter Flur.

'A

Ein fester Entschluss zur R8un,ug des

l "Black" Lagers von Herren - Ausstattung
4 Wir fassten den festen Entschlufz.. nicht einen einzigen Gegenstand des "Black" Lagers in

j unsere Inventur aufzunehmen. Um dies zu ermöglichen, durchsuchten wir den gesamten Vorrat, be 4
5 stehend aus Hemde, l, Unterwäsche, Strumpfwaren, Sweater Coats, Nachtkleider, Kravatten, usw., j5 und machten ff

p Zlnszergewöhnliche Preisermatzlgungen
an einzelnen Stuck, um dieselben am Samstag los zu werden: l

4 Männer Sweater (Coats. oroSe Werte $2.98 nh S
Männer Hemden in zwei Grnpprn..
Männer Halsbinden, großartige Auswahl 29c nnd 69c
Männer Strumpfe, zwei Grnppen 12J4c nnd 25c fManner Nachtkleider, besonders reduziert... 50c und 79c 4.

Männer Pasamas, alle Größen, reduziert zn 98c nnd $1.29 5
Männer Unterwasche, Sommer oder Winter 65c nnd 98c
Männer Kragenschoner, zwei Gruppen., 39c nnd 59c
Männer Handschuhe, reduziert jetzt zn

sucht Englmidö entweder gevNnet
oder geschlossen luirö nach dein
Osten oder nach dem Westen, je nach
den momentanen Verhältnissen.

Zlettdernng in der '
Anlage vsn Geldern!

New ?jork, 2(5. Jan. TaS
veröffentlichte Protokoll der

zehnten Jahresversammlung der
Vereinigung vou Lebens Versiche'

rnngpräsidenten", die am l t. und
1?. Tezember im Hotel Astor statt
fand, und über deren Verhandlungen
seinerzeit bereits berichtet wurde,
enthält als Anhang eine vom Statis-

tiker 'der Vereinigung Orlow H.
Boies zusainnienaestellte Uebersicht
über die Anlage der Capitalien der
Lebensversicherungen in den zehn
Jahren von 1901 bis 1911.

Die Uebersicht stellt fest, das; Hy
pothekeu auf ländlichen und städti-

schen Grundbesitz die Eisenbnhnwerte
ans der ersten Stelle solcher Anlagen
verdrängt haben. Sie sind in der
erwähnten Tekade von 27.37 Pro
zent der Aktiva der Gesellschaften
aus 31.-1- Prozent gestiegen, wäh
rend die Anlagen in Eisenbahnwer'
teil von 30.16 Prozent im Jahre
1001 aus 20 Prozent im Jahre
1911 zurückgegangen sind. Die An-

lagen in (Grundstück Hypotheken
im Jahre 1!01 080 Millio-ne-

Dollars, i,u Jahre 1 911 bei Ge
sanitaktiveu von 480 Millionen
10G0 Millionen.

Um plattsmouth, Zleb.

Im Eight bienniel report" für
das Armen- - und orrektionswefen
wurde Herrn Jürgen Tanis, dem
Leiter der Lab Eo. Arinenfarm. eine

Anerkennung zuteil, die nicht nur in
jeder Weise den Tatsachen entspricht,
sondern die zugleich ein beredtes
Zeugnis dafür ablegt, tvas deutsche

Energie, Ausdauer und Ordnungs
sinn vermögen. Der Sekretär sür
das Armenwefen deö Staates

Mr. I. W. Shahan. drückt
sich .folgendermaßen in seinem Be
richt aus:

Seit meinem festen Bericht habe
ich alle Armenhäuser lpoor farmö)
im Staate besucht, und ich finde, das;
eine graste Anzahl ibrer Bewohner
aite Leute sind, unter welchen sich

taube, blinde, schwachsinnige, epilept-

ische, sowie auch intelligente feilte
befinden, die durch die Macht der
Umstände dies als ihr Heim betrach-
ten miisseu, und wie ich im letzten
Bericht erwähnte, ist das Heim, ob
sür reich oder arm. der heiligste
Platz. Er sollte daher so eingehend
und so rein nls möglich gehalten
werden. Einige der Anstalten sind
rein, aber andere nicht. Es ist das
nicht gänzlich die Schuld des Leiters
der arm. Wenn mau der Sache
aus den Grund geht, so liegt der
fehler an der Eountykommission.
Die Herreu wollen die gute finan-
zielle' Lage herauskehren lind über-

lassen die Anstalt sich selbst. Ich
Wünschte, dast alle Eountykommissäre
des Staates eine Versammlung ans
der Arinenfarm zu Plattsmouth in
East Eo. abhalten würden und et
Heften der Herren würden die Augen
aufgehen. Die Gebäude nnd Betten
sind durchaus rein ; der Hiihncrstall
nnoacwnschcn, der nhsland zum
Melken Imrd jeden Morgen gcwiv
scheu, die Zenieutboden, aus denen
die Schweine ihr ntter erhalten,
werden mich jeder Mahlzeit abge-

spült und die Kann- - und Hand-

werksgeräte werden nach jedem Ge-

brauch gereinigt, geölt und in den
Remisen aus ihren Platz gestellt. Al-

les ist in vorzüglichster Verfassung
und weist aus eine gut geleitete, sich

bezahlende Anstalt hin, dank der
Kommission und des Leiters der An-

stalt."
Wir gratulieren unserem Freund

Jürgens Tams zu solch einem ehren-
den Zeugnis.

Frau P. Hansen, sowie Kmu ft.
G. priese befinden sich aus dem We-

ge der Besserung.

ItJH Wir beftie
'wiTHoinnir digen Sie

oder Ihr
Geld zurück

Männer Taschentücher, einfach oder mit
Männer Seidentaschentücher, große Auswahl, für.

Berlin, 20. Jan. sffiinkendepe.
fdhe.) Die Norddeutsche 3111 ge
meine fieihiiHi führt eine lange M-

iste Hon eitiiiiiiöfoiiiniciitnrcu lind
Ansprüche englischer Slcuilviiuiii

er der betreffenden Zeit an, mit
zu beweisen, das? IFunfaiid iiu Jahre
1887, als ein Krieg zwischen
Teutschland und Frankreich drohte,
sich nuf den Standpunkt stellte, dnsz

etwaige Vertrüge England nicht bin
den ivürden. sich in den Krieg zu
verwickeln im 7ialle das; ein Durch
marsch durch Belgien stattfände, so

lange wie nach dem Kriege Ersatz
für den dadurch gestifteten Schaden
gewährleistet wurde. Tas Blatt
folgert hieraus, das; die englische
Negierung den Einfall in Belgien
zu Anfang des jetzigen .Krieges be
willkoinmnete. weil er ihr die ge
wünschte Gelegenheit gab. Teutsch,
land den .Krieg zu erkläreu, um nach-he- r

der ganzen Welt die unverletzt
te Heiligkeit von Verträgen t'r
zuproklamieren. Tas Blatt führt
weiter an:

lis ist ein absolut unhaltbarer
Standpunkt, den England vertritt,
und welcher eZ den Briten gestattet,
entweder Verantwortlichkeit .für den
Schutz belgischer Neutralität auf sich

zu uehiuen oder dieselbe zu fcerwer
feil, gerade wie es ihnen passt.
Teutschland muss sich gegen eine
Politik sicher stellen, welche es

das; Belgien die Tür zu
einem Einfall in Teutschland bleibt,

Ranch-Anleihe- n

Anleihen (Karten mif betheuerte
?tnntcs, bis bain cHjH'ntilmfr bewirt
Irtinfiel wcrüeii. Wir laufen 11116 ver
luiiifii Jr,I,!id,

5lloke Jnvrftnt lso.,
Omaha !!rbröl.

J0SIP3 BLISS & S0, C0.
Viehhändler

a . . WtbtnM.
Senket Liim Vieh an un. '."e'richi.
fitnbt $frfäu!c. Promrie Wfhfriftf'
erlekflg, ufttii, iiir 7unhU'citien bellen miflctülirt.

Pferdegeschirre
Unser Lazer vou Pserdege

schirren ferringert sich zu den

ouszrrst niedrigen Preisen zu

sehend. Ist unser Vorrat er

schöpft, dann müssen wir wohl

eine Preiosteweniita von $10
bis $20 eintreten lassen.

Macht daher Eure Bestellung

jetzt.

Waper Bros. Co.

1215 Leavkniuorth Str. Cmn

ha, Nebr.

Tel. Tonglas IM.

!Z!III!I!!!!!IIjll!iIl!!!Z!!Zl!I!llII!IIIIIIlIII!

5 -Jahre 31 I

an 1324 "" .' " :' - jr'Afimoi W-- T 5?5l:,N's
Strafte.

Männer Stoffhandschuhe, nnr braun,

I
JUL

iM
ffWi

Cin Hauptpunkt des
'i r 1

Jrk.naoen
S Für weniger

Eine Gelegenheit, die
sehen sollte. liine GelegenheitI fcaiwn

Fabriksmuster
zu besonders reduzierten

Bnrgeh-Naf- h öo.

Räumungsverkaufes

asch -

k f X
find von wahrhaft feiisationelleiil

75c nd $1.15

91.15 nnd $1.49 t
Monogramm., .10c nd 19c 5

O') I 15
tiO l oc p

jetzt 39c

Hanptflur.

ÄnziigS

Nr. 3. 969614
Nr. 4. 95 90
Nr. 5. 951295
Nr. 6. 9595

Weißer Hafer
Nr. 2. 56145612
Standard Hafer 56 5614
Nr. 3. 55 561,4
Nr. 4. 5556

Gerste
Malzgerste 110120
Futtergerste 95110

Roggen
Nr. 2. 143144
Nr. 3. 142143

Kansas City Marktbericht.

in der yochschule!

Die Studenten der Stants-llniue- r

sitiit eben die 4nktige Posse
Pension Schiillrr".

'In der prächtigen geräumigen
Aula unserer Hochschule bringt der
Teutsche Schauspielverein der Stu-
denten der Staatsuniversität in
Linkoln heute abend um H Uhr die
1 aktige lustige Posse Pension Schöl
ler zur Aufführung. Diese jungen
Studiosen haben bereits wiederholt
bewiesen, dast sie auf den Brettern,
die die Welt bedeuten, Gutes lei

steil und werden dem Publikum ei-

nen angenehmen Abend bereiten.
Die Vorstellung verdient von Seiten
der freunde der deutschen Sache den

stärksten Besuch. Die jungen teilte
sollten in ihrem Streben die deutsche

Sprache zu pflegen, ermutigt wer-

den lind das kann geschehen, wenn
wir uns recht zahlreich an ihren
lobenswerten Aufführungen beteili-

gen. Wir hoffeil morgen von ei-

nem schönen Erfolg der Vorstellung
berichten zu können.

Starb mitten in seiner Rede.
Washington. 20. Jan. Wäh-ren- d

Benjamin Bsewette, Superin
tendent der öffentlichen Schulen in
St, ouis vor einem Komitee der
National Security League, eine Re-

de hielt, sank er vom ,verzschlag ge-

troffen, entseelt zu Boden. Ble-wett- e

pries das Lehrerpersoual von
St. Louis, als er vom Tode er
eilt wurde.

Soll Nase heraushalten.
5iansas Citu. Mo.. 20. Jan.

Der ttnnsas Eity Star schreibt über
die Wilstm'sche Senatsrede: Und
eine Administration, die nicht den

Mut hatte, die Rechte der Amerika-

ner in Mexiko und auf hoher See
zu schützen, )nastt sich jetzt an, Na-

tionen, die um Hans und erd
kämpfen, zn belehren, unter welchen

Bedingungen sie Frieden schliesten
sollen.

Omaha Bäcker nehmen Unterricht.
Die hiesigen Bäckermeister Philip

Weinehl, Oskar SUteirne und Charles
Ortniaml habeil ans der Iowa
Staatsuniversität zu Ämes einen 3

jägigen Unterricht über Nutzanwen-

dung chemischer Hilfsmittel zwecks

Ersparnisse mancher Art durchge.
macht und sind an theoretischem Wis-se- n

reicher nach Hause zuriickge
kehrt.

Rußland bleibt reaktionär.
Berlin, 20. Jan.'!lFunkenbericht.)

Die Ueberfeeische Nachrichtenagentur
meldet, das; der Zar kürzlich Mit-

glieder in den jironrat erwählt hat,
welche ihrer reaktionären Gesinnung
wegen bekannt sind.

Marktberichte.
lllcbttmitlctt v.'N VilinM Fmit Co.)

cr,iac - :'H- 2SW, $2.75 per Kiste: 250-3- ,

21Gü, $".00 vn jii!!i; nlsc mibcren i?röszen

$3.5; erjiu (nmU ipdicif, stille 2üc teurer.

;iifnmen- ,5c, ;m. Mßf, er Kiste:
Siiisstfiviiiiii, MW-- , .'wo, i.:,o N Kille.

iSioiicfniil ::, $:;.;;o per Sü'le; 405, ?.
.$3.73 iinh :,u. , so $4.00 ver ist.

SSi'intruuboii - Knliifliiä, fnltct), ffk $7.00, cg

lia fniicl), $7.-0- cr.fra feiest $S.OO.
reiiicllii'fKli-Siu- tis Howe'S, $9.00 per Fub,

$3.25 per Siiile.

iinmiiieii 4w per
tlcvfel ?o,igll!nii. fanctj, $1.63 per fitste ;

Ionnlhn,,-:,- , etira fsiütl). $2.00; Griies Gol- -

den. funrt), $1.75; rf Ulatti, extra fanctj,

$2.50; tixt ?'lnC-J- , anct), $2.00; Vlrf Black,

ewöiittliche $1.50 per Kiste; Jorl Jmperiliis,
$5,00 per guk! Hanoi, Cvio., samv. $1.60,
erlra faiicl), $1.75 per JNftc.

fnuloffcli- i- $2.1 'shel.
Ldkarlosse!!,, $4,25 Jak; 2.10 Hau.

GemiNe Scütrte, fufif., $1.00 Tutz.; gelke
Rüden. TlechrLkien, Pastlimken, 2c per
Pfund; Koli, 7c per Pstuid,; Riabgoes
2.c per Pfd.; opssal,tt, $3,5, per Ernte.
TV, $1,00; lmekohl, $!,50 der Crate;
Gurken, $2.2 per XnOeiib; ioninten, $5.50
per Gnilt, $1.00 per Starb; Zwiebel, role Gc

per Pfiin!), nd spanische $2.50 per Craie,
groM UM. $7.00.

,Hoia ,$;;,50 per Niste.

Apselwei, WollS. $4,25 kleines Jasz.

Omaha Marktbericht,
Ownhn, Jan.

Üt'indliiel,- -. Zufuhr 1,8."0.
Veef Stiere, langsam bis 10c

niedriger.
Gute bis beste ?)earling Zeeses
1 0.00 1 1.50.
Gute bis beste 10.251 l.U)
Mittelinäsiige iU-ene-s 0.25 10.25
Gemöhnliche .00-0- .75

Genwlml i che 7.75 0.25.
Beere C.50--8-.75

Mitielmäsiige 8.50 10.00.
Mühe und Hei fers, langsam bis
10c niedriger.
Gute bis beste Hei fers 7.75 ,.75
Gute bio beste Mühe 7.50 S.25
Mittelinäsiige Mühe 0.507.50
Gemvbiiliche 5 50 - 0.50
Moriniesiitterte Stiere 0.00-- 10.

Steifer und Reeders langsam u
gefäbr ie niedriger.
7veede,-- i gute bis beste S.500.00
Mittel,äs:i,je 7.50 .50
Gewöhn licbe 0,507.50.
Gute b. beste slotfers 7.758.50
stotf Heiser? 7.008.50
Stock Müde 0.000.75. .

Stock Miill-e- r 7.00 !),00
Veol Mäiber 8.00 11.00

ull- - ) Stags 7.00 -- S.50
Bologna 5Uufl3 0.00 7.00

Des Moines, Ja..' 2. Jan.
Der Senat nahm gestern einstimmig
den Antrag Senator ,Ui,balls zur
Errichtung eines Denkmals des ver-

storbenen Generals Grenvilt M.
DodgS in Eonncil Vlnffs an. Der

Antrag Ximballs ermächtigt den
Gonvenieiir des Staates, eine Ziioin

Mission zil ernennen, um die Mittel
für die Errichtung des Denkmals

anzubringen. Die Mitglieder dieser
Kommission füllen diesen Posten als
ein Ehrenamt ohne Vergütigiing
anS. so dast dem Staate durch das
Denkmal keine kosten irgendwelcher
Art entstehen.

Hnliner abgeblitzt.
Nachdem ein Senatskomitee seine

Amendements zur strikten Durchfüh-

rung der blauen Gesetze" in den
Papierkorb geworfelt hat. droht jetzt
auch der neuen Vorlage dus General.
anwttltsHavner, die eine ganz auster-ordentlic- h

strenge Zensur sür die
Wandelbilder vorsieht, ein gleiches
Schicksal. - Der Generalanwalt ver-

langte hierbei nicht nur diese schorse
Zensur der Vorführungen durch ihn
selbst und Staatsbeamte, sondern
auch eine Ausdehnung der Gesetzes-bestimmunge- u

für anrüchige Häuser
aus Wandelbildertheater, die angebl-

ich anstößige Vorführungen zeigen.

Ein nötiges Gesetz.
Senator Uimball von Pottawatta-mi- e

Eounti) brachte ansterdem einen
"li4rrrt nni tnnitnfi hif WiiRMirpi.

billig von Schecks, für welche in der
Bank nicht genügend Deckung vor
Handen ist, zu einen Verbrechen ge-

stempelt wird.

Prvlnbiti'onsvorlagkn günstig ein
berichtet.

Die drei Teinperenzvorlagen des
Senators Whitmore wurden heute
im Senat günstig einberichtet und
werden am nächsten Dienstag zur
Debatte kommen. Dieselben sind be-

stimmt. Iowa knochentrockeu" zu
machen. Schon der Besitz von beraus-

chenden Getränken wird danach zu
einem Verbrechen gestempelt: des
gleichen werden Anzeigen irgendwel-
cher Art von derartigen Getränken
in Iowa verboten.

Francichimiiirecht'Vorlagk.
Franenstimn'rechtvorlagen iverden

morgen in beiden Häusern der As

sembly eingereicht werden, wie vom

Hauptquartier der rauenstinim
rechtierinnen beule bekannt gegeben
wird. Repräsentant Murray von
Storni!, ake loird dieselbe im Haus
und Senator Parker von Te
Moines im Senat befürworten.

Gefallene Mööchen
verlangen Schutz!

San Francisco. Eal 20. Jan.
In der Central Merhodistenkirche,
dessen Pastor, Paul Smith, einen
,,!renzzng gegen das Laster ins Werk
geletzt bat, versammelten sich gestern
etwa 5U0 Sittendirnen und verlang- -

ten, von ihm zu wissen,, was er mit
unten zu tun beavucmige, wenn er
seinen U'reiizjug siegreich durchge
führt hat. Eine derselben machte die
Söhne der reichen Eltern und die

gegenwärtigen Llbensverbältnisse mit
ihren niedrigen Löhnen für den Fall
der meisten Anwesenden verantwort
lich. Pastor Smith versprach ihnen.
soweit es in seinen Sirästen stehe, fei
ne Hilfe.

Wegen Wahlschwindeleien derhaftct.
Eincinnati. 20. Jan. Elf

Personen, darunter zwei repiiblikani
sche Stadträte, und ein Hilfssherifs
des Eountns wurden von den n

wegen Wahlbetriigerei
en bei der letzten Präsidentenwahl in

Anklagezustand gestellt und gestern
abend in Hast genommen. Die lei-

sten der Verhafteten wurde dann
gegen Bürgschaft bis zum Prozest
wieder freigelassen.

Deutscher Neger derhastet.
Milwaukee. Wis., ;!0. Ja.

Unter dem Verdacht, an einer Wirt
schuft einen Ueberzieher gestohlen
zn haben, wurde der 1 2jährige
Fnrbige Fred Llseuberger seslge
nominell. Llsenberger behauptet,
dast es sich nur ul eine Vertan
Ichung des jtletdnngsstückeS handele.

Der Mann ist ein 12jähriger Hot-

tentotte und behauptet Neichsdeut
scher zu fein, der jnhrelaitg in der
deutschen ftolouinlarniee in .ilaiiien;
gedient bat. Für die Wabrfcheinlich
keit feiner Behauptung spricht der
Umstand, dast der Mann kein Engl-

isch verstehen, dafür aber ein gu-

te? Teutsch spricht. Seiner Erzäh-
lung geniäst, befindet er sich erst seit
rtivci zwei Wochen in Milwaukee,
Er kam ans Canada, wo er sich im
Laufe der Jahre eine Farm erar
beitete. die er aber ach Ausbruck
des Krieges verlor, als den Behör-
den zil Obren kam, West' Weiites
lind er urnr.

als die Hälfte öes regulären Preises
eine Mutter mit Knaben im Alter von 3 bis 8 fahren nicht über. 3

5zur Erwerbung von hübschen Wafchanzügen und Rompers fiir die ganze
Preisen. Vier Gruppen.

zusammen mit angebrochenen
Gruppen unseres eigenen Lagers

für 95c, $195 und 2.95 itj im towmwTiefe Anzüge sind hergestellt in Oliver
Twist. Balkan Bluse. Matrosenbluse. Busters.
Norfolk. ToiniM) Tucker und Pinchback Stilen,
mit aufgesetzten Taschen 'und Matrosen. ode.''
Eton Kragen. Maleriale wie Galatea, 5iinder
gartenstoff. Chambray. Whipcord. Nation, und
Leinen in blau, grün, weiß, orange. schivarz und
weis; geikreist. gewürfelt, usw.: Gröszen für 2!
bis 8 Jahre: Spezialität für Samstag für 95c,
$1.95 und $2.95.

Bnrgeß-Nas- h Co. Vierter Flnr. ,,

2

!

Schweine Zufuhr 19,300, gewöhn.
lich 5 bis 10c niedriger.
Durchschnittspreis 1 0.8511.25
Höchster Preis 11.40.

Schafe Zufuhr 6,500: Markt stark
Lämer 18.5014.35.
Jährlinge 12.25.
Widder 0.50 10.50.
Mutterschafe 8.7510.25.
Gefütterte Mutterschafe 10 15c
höher.
frrt.ee Mutterschafe 0.008.00.
Reeder Lämmer 12.5013.90.

(shicago Marktbericht

Chicago. 20 Jan.
ülinduirti --Zuinhr :!U00; Markt fest

Höcljster Preis 11.25.
Cnnadian iirafters 9.00
Jährlinge spät Tienotag 11.75

Schweine Zufuhr 3,500; Markt
15c niedriger.
Durch.ichnittsl'reis 1 1.30 11.55
Höchster Preis 11.70.

Schafe Zufuhr 7,000; Markt fest

Gefütterte Lämmer 14.25.
Westliche Lnier 11.00
Reeder Lämmer 10.35.
Idalw Hämmer 10.35.

St. Joscpl, Marktbericht.
St. oieph. 2".. Jan.

!iidvirl,-Z.lt- shr '.'00: Markt fest
Höchster Preis 11.10.

Schweine Zufuhr 8,5)0; Markt
reit bis 10c niedriger.
Dnrchschiiitt'reis 1 1.15 11.55
Höchster Preis 1 1 .05.

Schafe Zufuhr, 500: Markt fest

jtansas in, Marktbericht.
j.h-u-

, w (iitn. 20. Jan.
Nindliirl, Z.iiinl'r 100; Markt stark

Colorados 10.40

"wma

Höchster Preis 11. 90.
Beef Stiere fest bis schwach.

Jährlinge 11.25. ,
Kühe und Heisers "dttiv bis 10c
höher.
Stockers weniger firm.
Kälber fest.

Schweine Zufuhr 4000; Markt 5
bis 10c niedriger.
Durchschnittspreis 1 1 .001 1.55
Turchschuittövreis 11.0011.55
Höchster Preis 11.55.

Schafe Zufuhr 2000; Markt 10
bis 15c böber.

Gefütterte Lämmer 14.15. ,

Omayit lHetreidemarkt.

Omaha, 20. Januar.
Harter Weizen

Nr. 2. 187 ISO
Nr. 3. 181189
Nr. 4. 180 181

Weiszer Frühjahrsweizen
Nr. 2. 181191
Nr. st. 181188

TuramWeiZen
Nr. 2. 181185
Nr. 3. 180181

Weistes .Uorn
Nr. 2. 90 4 9Gi

Nr. 3. 9siVt 9GV-- -

Nr. 4. 953490
Nr. 5. !5... 5','z
Nr. 0. 95'i 95:ji

Gelbes orn
Nr. 2. 0C4 90 V,
Nr. 3. OfiVi 9GV "
Nr. 4. 953400
Nr. 5. 95'.';. )'r
Nr, !. 9514 95

Geiniscktes Korn
2:c. 2 .90'4 9613

DR. MeKfcirsyNEY sagtSie können Ihre Nahrung nirlit richtig kauen, wenn Ihre
Zähne schmerzen, augefressen oder überhaupt nicht vorhanden sind.
Die so notwendige Gesundheit und daö gute Aussehen sind absolut
von guten Zähnen abhängig. Schon wegen unserer vorzüglichen
Bedienung und der niäfiigen Preise sollten Sie uns Ihre Zähne
richten lassen."

KansaS City. 26. Januar.
Harter Weizen

Nr. 2. 186188
Nr. 3. 183187
Nr. 4. 186

Noter Weizen $
Nr. 2. 189
Nr. 3. 181185
Nr. 4. 175185

Weißes Korn
Nr. 2. 98;' 99 '
Nr. 8. 981z

MbeS Korn
Nr. 2. 99i'
Nr. 3. 9399

Gemischtes Korn
Nr. 2. 98io
Nr. 3. 98i2 jNr. 4 95

Weißer Hafer
Nr. 2. 552 861,2
Nr. 3. 531254

Gemischter Hafer
Nr. 2. 53'2 54 u
Nr. 3. 561237

KKllm,,
tnttf

. . m
Vtttr 22 .

!!,.' $4

MeKENNEY
U. gatntm tirHt.

!wN '! $3,$; $10wen U oi fii
Schwere VcüSkrlieit K
per Ztz ....,,,,
Zahnärzte

iru rnsrn ttttfic 4
2S:x

? rucke und PIo,ben in tntm tat
SrlM tanl

Riinlifn bon a;i?ic4vts könne Platten, fironen,
ibatie.)

?wren: W n. y, ti 6 00 p. Pt. f.,.,, eiu,""''.m.nn Hwtiof b 8 . 11'.. ",lf",
ostucj g' tenicn. Tam'.

(5a reu (Henning Eo. Tel. Wcb. U'jJ.


